
Predigtgottesdienst am 29. November 2020 in der Reformationskirche  
1. Sonntag im Advent 

EG 1,1-3 
Macht hoch die Tür 

1. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 
es kommt der Herr der Herrlichkeit, 
ein König aller Königreich, 
ein Heiland aller Welt zugleich, 
der Heil und Leben mit sich bringt; 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Schöpfer reich von Rat. 

2. Er ist gerecht, ein Helfer wert; 
Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 
sein Königskron ist Heiligkeit, 
sein Zepter ist Barmherzigkeit; 
all unsre Not zum End er bringt, 
derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Heiland groß von Tat. 

3. O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 
so diesen König bei sich hat. 
Wohl allen Herzen insgemein, 
da dieser König ziehet ein. 
Er ist die rechte Freudensonn, 
bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 
Gelobet sei mein Gott, 
mein Tröster früh und spat. 

Text: Georg Weissel (1623) 1642 
Melodie: Halle 1704  

_____________________________________ 
 
Nach Psalm (gesprochen):  
Lit.: Kyrie eleison  
     Gem.: Herr, erbarme Dich.  
Lit.: Christe eleison  
     Gem.: Christe, erbarme Dich.  
Lit.: Kyrie eleison  
     Gem.: Herr, erbarme Dich über uns.  
Lit.: Ehre sei Gott in der Höhe...  
     Gem.: ...und auf Erden Fried,  
     den Menschen ein Wohlgefallen.  
Lit.: Der Herr sei mit euch.  
     Gem.: Und mit deinem Geist.  
 

 
 

 
 
_____________________________________ 
 
 

Psalm 24 im Wechsel 

Die Erde ist des HERRN und was darinnen ist,  
der Erdkreis und die darauf wohnen.  

 Denn er hat ihn über den Meeren gegründet 
 und über den Wassern bereitet.  

Wer darf auf des HERRN Berg gehen,  
und wer darf stehen an seiner heiligen Stätte?  

          Wer unschuldige Hände hat und reinen Herzens ist, 
          wer nicht bedacht ist auf Lüge  
          und nicht schwört zum Trug:  

der wird den Segen vom HERRN empfangen  
und Gerechtigkeit von dem Gott seines Heils. 

 Das ist das Geschlecht, das nach ihm fragt,  
 das da sucht dein Antlitz, Gott Jakobs. 

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe!  

 Wer ist der König der Ehre?  
 Es ist der HERR, stark und mächtig,  
 der HERR, mächtig im Streit.  

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, 
dass der König der Ehre einziehe!  

 Wer ist der König der Ehre?  
 Es ist der HERR Zebaoth; er ist der König der Ehre. 
    (Psalm 24,1-10) 
 
 



 
 

EG 11,1-3 
Wie soll ich dich empfangen 

1. Wie soll ich dich empfangen  
und wie begegn ich dir, 
o aller Welt Verlangen,  
o meiner Seelen Zier? 
O Jesu, Jesu, setze  
mir selbst die Fackel bei, 
damit, was dich ergötze,  
mir kund und wissend sei. 

2. Dein Zion streut dir Palmen 
und grüne Zweige hin, 
und ich will dir in Psalmen  
ermuntern meinen Sinn. 
Mein Herze soll dir grünen  
in stetem Lob und Preis 
und deinem Namen dienen,  
so gut es kann und weiß. 

3. Was hast du unterlassen  
zu meinem Trost und Freud, 
als Leib und Seele saßen  
in ihrem größten Leid? 
Als mir das Reich genommen,  
da Fried und Freude lacht, 
da bist du, mein Heil, kommen  
und hast mich froh gemacht. 
 Text: Paul Gerhardt 1653 
 Melodie: Johann Crüger 1653 
 
_____________________________________ 
 

 

 
 

EG 13,1-3 
Tochter Zion 

1. Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 
Sieh, dein König kommt zu dir, 
ja er kommt, der Friedefürst. 
Tochter Zion, freue dich, 
jauchze laut, Jerusalem! 

2. Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 
Gründe nun dein ewig Reich, 
Hosianna in der Höh! 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gesegnet deinem Volk! 

3. Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 
Ewig steht dein Friedensthron, 
du, des ewgen Vaters Kind. 
Hosianna, Davids Sohn, 
sei gegrüßet, König mild! 

Text: Friedrich Heinrich Ranke (um 1820) 1826 
Melodie: Georg Friedrich Händel 1747 

_____________________________________ 
 
Nach Vaterunser (gesprochen): 
Lit.: Gehet hin im Frieden des Herrn. 
Gem.: Gott sei ewiglich Dank. 
 

 
 
 

 


